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Dankeschön 
 
Danke – Danke – Danke an alle Helfer. Es waren viele,  und alle waren gekommen. 
Im Vorfeld gab es schon Plan B und Plan C, das war aber zum Glück nicht nötig. 
Alles hat wunderbar geklappt. Das Jubiläumsturnier war ein riesiger Erfolg. 
 
 
Impressionen 
 
Es waren wiederum 50 Kinder und Jugendliche, die hier über Stunden gesittet,  
konzentriert und teilweise ruhig über ihrem GO Brett saßen und den Anleitungen ihrer  
Turnierleiter folgten. In diesem Jahr haben Kinder zwischen 5 und 16 Jahren aus sieben 
Städten und elf Schulen teilgenommen.  
 
Emre Cinar ist neuer Ratinger Schulmeister 
 
Der zwölfjährige Emre Cinar, 8 kyu, ist der Shootingstar im Ratinger Go. 
Noch keine zwei Jahre dabei, gewann er verdient den Titel. Aufgrund seines 
aggressiven Stils ist er bei seinen Mitschülern gefürchtet. Bei etwas ruhigerem 
Spiel-  und vor dem Angriff erst die eigene Stellung sichern- sind die 8 kyu 
sicher nur eine Durchgangsstation. Er ist Mitglied der GO AG des Carl Friedrich von 
Weizsäcker Gymnasiums und der Fördergruppe im LUX. 
 
Den zweiten Platz der Meistergruppe belegte Phillip Hermanns vor Leon Lewald 
Sie sind beide aus Langerwehe und Schüler von Heinrich Walter. Ebenfalls Dritte wurde 
Angelika Rieger (Trier). Alle Drei sind erfahrene 19*19 Turnierspieler. 
 
 
Weitere Gruppensieger  
 
Shizhao Li (China/Wuppertal) siegte wieder überraschend, diesmal in der  
Meisteranwärter Gruppe. Wie im letzten Jahr war er in der Lage innerhalb von  
Vier Wochen seine Spielstärke erheblich zu steigern. Den 1. Platz musste er sich 
allerdings teilen mit Sven Yuan und Kevin Zhu. Sven vom CFvW Gymnasium 
steigert sich kontinuierlich, Kevin hat den Sprung in die Deutsche Jugendliga  
geschafft. Er ist bester Ratinger Grundschüler. Alle drei drängen in die Meistergruppe. 
Ebenfalls in der Meisteranwärter Gruppe wurde Giselle Yuan (CFvW) beste  
weibliche Spielerin aus Ratingen.  
 
In der F- Gruppe siegte überraschend Ziyao Wang aus Meerbusch. Er ist wie Shizao Schüler 
von Ying Cheng, 3 Dan, Düsseldorf. Auch er profitierte wohl vom „Kurztrainingslager“. 
Mit 5 Jahren war er der jüngste Teilnehmer. Knapp ließ er seine „älteren“ Konkurrenten aus 
der dritten Klasse aus Düsseldorf-Unterrath – Mark Vorat, Andreas Böhr und Niklas Thiee – 
hinter sich. Ebenfalls zweiter wurde Paul Gietz (CFvW).  
 
 
 
 



 
In der Anfängergruppe (4 bis 9 Monate) siegte Mert Kaynert (CFvW) vor Lucas Eigelshoven 
(Düsseldorf Wittlaer), Julian Böttcher (Langerwehe) und Enrica Kocherscheidt (Trier). 
 
Das Gesamtniveau aller Gruppen hat sich gegenüber dem letzten Jahr um durchschnittlich 5 
bis 10 kyu gesteigert. 
 
 
 
Unterstützung durch GO Größen 
 
Wie in den vergangenen Jahren zeigten auch diesmal die bekannte GO Familie  
Schomberg-Radmacher, die GO Meister und die asiatischen (China und Japan) GO Freunde 
ihr Interesse an dem Kinder-/Jugendturnier, indem sie an dem Begleitturnier teilnahmen. 
Dieses Mal waren auch fünf Jugendspieler: Jonas Welticke, Niels Schomberg, Chafiq Bantla, 
Marieke Ahlborn und Jannis Büscher dabei. Die Jugendmannschaft gewann knapp. Bester 
Einzelspieler war Bernd Radmacher (bei Vorgabe). 
 
Besonders hervorzuheben ist die Teilnahme von Dan Groza. Er ist extra für dieses Turnier aus 
Rumänien eingeflogen. Vielen Dank. 
 
 
Unterstützung durch das Japanische Generalkonsulat 
 
Frau Jäschke vom Japanischen Generalkonsulat hat unser Turnier mit einem Video/Bild- 
vortrag über Japan und Japanische Kultur bereichert und unsere GO Kids begeistert. Vielen 
Dank Frau Jäschke! 
 
Während die eine Hälfte der Aula verdunkelt war, spielten die Go-Asse auf der anderen Seite 
weiter. Die Turnierleitung mußte die Spielergebnisse auswerten und die Siegerehrung 
vorbereiten und Urkunden und Preise zuordnen.   
 
Urkunden und Preise 
 
22 Kinder erhielten eine Urkunde. Mehr als die Hälfte der Kinder konnten mit wertvollen 
Preisen belohnt werden. Es gab wieder einige komplette Go-Spiele, viele Gutscheine zum 
Einlösen im GO Laden Spiel & Buch, Go Bücher und GO T-Shirts. Alle anderen erhielten 
Trostpreise ( Wurfspiel, Taschenrechner, Schafquartett etc. ) 
 
Schirmherrschaft und Sponsoren 
 
Austragungsort war wieder die für dieses Turnier sehr geeignete Aula der Anne- Frank- 
Schule. Die Anne-Frank-Schule ist weiterhin Schirmherrin. Rektorin Frau Stefanie Becht 
begrüßte die Teilnehmer herzlich und überreichte mir zum Jubiläum einen wunderschönen 
Blumenstrauß. Die Vorbereitung der Aula, die technische Hilfe vor der Vorführung,   
Unterstützung in allen die Räumlichkeiten betreffenden Fragen hatte wieder Herr Riepe 
übernommen. 
 
Finanziell unterstützt hat uns erneut die Sparkasse HRV, die Fördervereine der Anne- 
Frank-Schule und des Carl-Friedrich-von-Weizsäcker Gymnasiums und go4school als 
Westdeutsches Jugendturnier. (Siehe auch Homepage Sponsoren) 



 
Erfolgreicher Tengen 2015 
 
Das diesjährige Turnier war ein wirkliches Jubiläumsturnier, alles klappte 
noch besser, war noch schöner, die Kinder waren noch engagierter,   
und es war ein schöner ereignisreicher Tag für alle Beteiligten. 


